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Niederschrift der Sitzung vom 9. Oktober 2020 im großen 

Saal des Gemeindehauses von Bubach 
 

öffentliche Sitzung 
Sitzungsbeginn: 19.32 Uhr 
Sitzungsende:    21.16 Uhr 
 
nichtöffentliche Sitzung 
Sitzungsbeginn: 21.16 Uhr 
Sitzungsende:    21.30 Uhr 
 
Stimmberechtigte Teilnehmer:  
Anwesend: 
Holger Arnspurg, Peter Bauermann, Elke Härter, Gerd Härter, Harald Härter, Marco Klumb 
und Volker Krämer   
 

Tagesordnung - öffentliche Sitzung –  

1. Niederschrift der letzten Sitzung 

2.   Sachstand – Ausbau der Ortsdurchfahrt 

3. Beratung und Beschlussfassung zum Umbau des Treppenaufganges am Gemeindehaus 

4. Beratung und Beschlussfassung zur Verlängerung der Energiesparrichtlinien 

5. Beratung und Beschlussfassung zu Baumfällarbeiten am alten Schwimmbad 

6. Veranstaltungen der Gemeinde 2020/2021 

7.   Beratung und Beschlussfassung über die Nutzung des Gemeindehauses durch den TSV 

Bubach 1995 e. V. 

8. Mitteilungen und Anfragen 

Tagesordnung - nichtöffentliche Sitzung –  

1. Niederschrift der letzten Sitzung 

2. Mitteilungen und Anfragen 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde gemäß §§ 34 und 39 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz festgestellt, dass das Gremium Ortsgemeinderat Bubach ordnungsgemäß 
einberufen wurde und beschlussfähig ist. Der Gemeinderat ist vollzählig erschienen. 
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Die Ortsbürgermeisterin bittet um Aufnahme eines weiteren Tagesordnungspunktes aus 
Dringlichkeitsgründen. Der TSV Bubach hat einen Antrag zur kurzfristigen Wiederaufnahme 
des Sportbetriebes im Gemeindehaus gestellt. Top 7 der öffentlichen Sitzung lautet: 
Beratung und Beschlussfassung über die Nutzung des Gemeindehauses durch den TSV 
Bubach 1995 e. V. 

Wolfgang Klumb hat sein Ratsmandat aus beruflichen Gründen am 13.08.20 niedergelegt. Als 

Nachfolger für die Mitgliedschaft im Gemeinderat wurde Herr Marco Klumb einberufen. Die 

Ortsbürgermeisterin gibt bekannt, dass gemäß § 30 Abs. 2 der Gemeindeordnung Rheinland-

Pfalz die Ratsmitglieder vor ihrem Amtseintritt in öffentlicher Sitzung durch Handschlag zu 

verpflichten sind. Das anwesende Ratsmitglied Marco Klumb wird über die Rechte und 

Pflichten des Amtes belehrt. Anschließend verpflichtet Ortsbürgermeisterin Elke Härter das 

Ratsmitglied Marco Klumb namens der Ortsgemeinde durch Handschlag auf die 

gewissenhafte Erfüllung der Pflichten gem. § 30 Abs. 2 GemO. 

öffentliche Sitzung 

Top 1 - Niederschrift der letzten Sitzung 

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung war der Einladung hinzugefügt und wird 

durch Unterschrift genehmigt. Einwendungen der Ratsmitglieder gegen die Niederschrift der 

letzten Sitzung werden keine gemacht. 

Top 2 – Sachstand – Ausbau Ortsdurchfahrt  

Sachverhalt: 

Es finden zum Ausbau der Ortsdurchfahrt wöchentliche Baubesprechungen mit der 

Teilnahme der Ortsbürgermeisterin und des 1. Beigeordneten statt.  

Die Ortsbürgermeisterin und der 1. Beigeordnete berichten über den aktuellen Sachstand 

der Bauarbeiten und beantworten den Fragen der Ratsmitglieder. 

BESCHLUSSVORSCHLAG:  
keiner 
 

Top 3 – Beratung und Beschlussfassung zum Umbau des Treppenaufganges am 

Gemeindehaus 

Sachverhalt: 

Im Zuge der Baumaßnahmen zum Ausbau der OD ist geplant den Treppenaufgang zum 

Barraum am Gemeindehaus zu erneuern, da die Mauer in einem desolaten Zustand ist.  

Es ist zu beraten und beschließen, wie der Treppenaufgang gestaltet werden soll. Eine 

Möglichkeit wäre den bisherigen Treppenaufgang mit der Mauer abzureißen und wieder neu 

aufzubauen. Die zweite Möglichkeit wäre nur eine Treppe nach entsprechenden Vorschriften 
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zu bauen und die Wand des Gemeindehauses mit Bruchsteinen (wie unter dem Schaukasten) 

zu verkleiden. Ein Podest muss vor der Tür angelegt werden, da es sich um ein öffentliches 

Gebäude handelt. 

BESCHLUSSVORSCHLAG:  
Der Ortsgemeinderat berät und beschließt, dass die Treppenanlage zum Barraum wieder in 
der ursprünglichen Form angelegt werden soll. Lediglich die Mauer zum Schaukasten hin 
kann durch ein Geländer ersetzt werden. Ein Angebot wird von der Firma Kinsvater 
eingeholt.  
 
BESCHLUSS:  
laut Beschlussvorschlag 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS:  
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder: 7  

Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder:7 

Einstimmig beschlossen 

 
Top 4 - Beratung und Beschlussfassung zur Verlängerung der Energiesparrichtlinien 
 
Sachverhalt: 
 
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Bubach hat in seiner Sitzung vom 07.08.2018 die Richt-

linie zur Förderung von Energieeinsparung in Haushalten der Ortsgemeinde Bubach für die 

Förderperiode 2018-2020 beschlossen. D. h. die Förderrichtlinie läuft zum 31. Dezember d. J. 

aus. Es ist zu beraten und beschließen, ob die Förderrichtlinie verlängert wird und für 

welchen Zeitraum. Die Finanzierung der Richtlinie hat sich nicht verändert, da die Orts-

gemeinde weiterhin Pachteinnahmen aus der Windenergie erhält. 

 
BESCHLUSSVORSCHLAG:  
Der Ortsgemeinderat Bubach verlängert die Laufzeit der Richtlinien zur Förderung von 
Energieeinsparung in Haushalten der Ortsgemeinde Bubach für einen Zeitraum von 2 Jahren 
bis zum 31.12.2022. 
 
BESCHLUSS:  
laut Beschlussvorschlag.  
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS:  
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder: 7  
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 7 
Einstimmig beschlossen  
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Top 5 – Beratung und Beschlussfassung zu Baumfällarbeiten am alten Schwimmbad 

Sachverhalt: 

Der Fichtenbestand am alten Schwimmbad ist teilweise vom Borkenkäfer befallen und 

vertrocknet. Aus verkehrssicherungstechnischen Gründen müssen die Bäume gefällt werden. 

Die Maßnahme soll in zwei Etappen durchgeführt werden. Als erstes soll der Rand zum 

Feldweg und Bach motormanuell geerntet werden. Das Holz soll in 2,5 m Längen für die 

Spanplattenindustrie aufgearbeitet werden. Ertrag wäre 2,00 bis 3,00 €/fm. Das Reisig kann 

im angrenzenden Baumbestand abgelagert werden. Die zweite Maßnahme wäre das Dreieck 

zum Bach hin. Diese Fläche kann vom Harvester gefällt werden. Allerdings ist diese 

Maßnahme z. Zt. schlecht durchzuführen, da der Umleitungsverkehr über den angrenzenden 

Wirtschaftsweg läuft. 

Timo Knebel (1. Vorsitzender) und Werner Barth vom ASV Bubach teilen mit, dass der Zaun 

von den Vereinsmitgliedern zurück- und auch aufgebaut wird. Die Kosten für einen neuen 

Zaun betragen ca. 800,00 €. Außerdem fragen sie nach, ob das Dreieck und auch rund um 

den Einlauf das Gelände mit Erde aus den Straßenbaumaßnahmen aufgefüllt werden kann. 

BESCHLUSSVORSCHLAG:  
Der Ortsgemeinderat Bubach berät und beschließt, die Baumfällarbeiten am alten Schwimm-
bad nach der Darstellung im Sachverhalt durchführen zu lassen. Der Harvestereinsatz wird 
etwa 2 Stunden dauern, was für den Umleitungsverkehr akzeptabel ist. Die Kosten für den 
neuen Zaun werden von der Ortsgemeinde übernommen, ebenso wird die Auffüllung des 
Geländes durch die Firma Kinsvater veranlasst. 
 
BESCHLUSS:  
laut Beschlussvorschlag.  
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS:  
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder: 7  
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 7 
Einstimmig beschlossen  
 
Top 6 – Veranstaltungen der Gemeinde 2020/2021 

Sachverhalt: 

Die gemeindlichen Veranstaltung die normalerweise im Herbst bzw. Winter stattfinden, wie 
der Martinsumzug, die Gedenkfeier zum Volkstrauertag, der Seniorennachmittag im Advent, 
die Nikolausfeier und der Gemeindetag, sind zu planen.  Es ist zu beraten, ob die 
Veranstaltungen wegen der Covid19-Pandemie stattfinden sollen. Es ist schwierig bei 
solchen Veranstaltungen die CoBeLVO einzuhalten. 
 
BESCHLUSSVORSCHLAG:  
Der Ortsgemeinderat Bubach beschließt, dass der Seniorennachmittag, die Nikolausfeier und 
der Gemeindetag in diesem Winter nicht veranstaltet werden. Die Umsetzung der Vorgaben 
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im Rahmen der derzeit geltenden Corona-Verordnung, die zu Sicherheit aller notwendig 
sind, sind im Gemeindehaus nicht möglich. Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag und das 
Abbrennen eines Martinsfeuers sind Veranstaltungen im Freien und werden mit einem 
entsprechenden Konzept durchgeführt. 
 
BESCHLUSS:  
laut Beschlussvorschlag.  
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS:  
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder: 7  
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 7 
Einstimmig beschlossen  
 
Top 7 – Beratung und Beschlussfassung über die Nutzung des Gemeindehauses durch den 
TSV Bubach 1995 e. V. 

Sachverhalt: 

Der TSV Bubach, vertreten durch den 1. Vorsitzenden Marco Klumb, möchte den 
Übungsbetrieb im Gemeindehaus wieder aufnehmen. Dazu ist gem. 11. CoBeLVO die 
Genehmigung des Trägers der Einrichtung erforderlich. Ein entsprechendes Hygienekonzept 
liegt vor. 

BESCHLUSSVORSCHLAG:  
Der Ortsgemeinderat genehmigt dem TSV Bubach 1995 den Sportbetrieb im Gemeindehaus 

unter Einhaltung des vorgelegten Hygienekonzeptes gem. der CoBeLVO in der z. Zt. 

geltenden Fassung. 

BESCHLUSS:  
t. Beschlussvorschlag 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS:  
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder: 7  
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 6 
Einstimmig beschlossen. Das Ratsmitglied Marco Klumb nimmt wegen Sonderinteresse nicht 

an der Abstimmung teil. Er ist 1. Vorsitzender des TSV Bubach 1995 e. V. 

Top 8 – Mitteilungen und Anfragen 

Die Ortsbürgermeisterin teilt mit, dass die Landtagswahl am 14.03.2021 stattfindet. – Außer-

dem berichtet sie über die letzte Sitzung des Kindertagesstätten-Zweckverbandes und der 

Bürgermeisterdienstbesprechung. - Das gemeinsame Essen mit den Ratsmitgliedern und 

Partnern findet am 31.10.20 in der Grillhütte statt. Hierzu werden auch die Senioren-

beauftrage und die Jugend- und Familienbeauftragte eingeladen. – Holger Arnspurg teilt mit, 

dass die Freiwillige Feuerwehr in den nächsten zwei Jahren einen neuen Spritzenanhänger 

bekommen wird. Dieser wird von in Maßen nicht mehr in das Feuerwehrgerätehaus passen 

und eine neue Unterstellmöglichkeit muss gesucht werden. – Für den Kauf eines Gemeinde-

schleppers soll bei Landmaschinenhändlern nachgefragt werden, was im Angebot ist.  
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gez. Elke Härter 

Ortsbürgermeisterin und Schriftführerin 
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nichtöffentliche Sitzung 

Top 1 - Niederschrift der letzten Sitzung 

Die Niederschrift der letzten nichtöffentlichen Sitzung war der Einladung hinzugefügt und 

wird durch Unterschrift genehmigt. Einwendungen der Ratsmitglieder gegen die Nieder-

schrift der letzten Sitzung werden keine gemacht. 

Top 2 – Mitteilungen und Anfragen 

Die Ortsbürgermeisterin teilt mit, dass das gesetzliche Vorkaufsrecht in einer Grund-
stücksangelegenheit nicht ausgeübt wurde. – Es wird erörtert, ob eine erneute Beratung zur 
Grundstücksangelegenheit aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung stattfinden soll. 

 

gez. Elke Härter 

Ortsbürgermeisterin und Schriftführerin 


